
Das Verfassungsgericht 
verscharft das 
Abtreibungsgesetz!

Solidaritat mit den protestierenden Frauen 
in Polen!

Tausende von Frauen protes� eren seit Tagen gegen 
die Verschärfung des Abtreibungsverbots in Polen. 
Sie richten sich nicht nur gegen die konserva� ve 
Regierungspartei PiS, sondern auch gegen die ka-
tholische Kirche. Die Frauenbewegung hat heute zu 
einem eintägigen Generalstreik aufgerufen.

In Polen gilt zukün� ig ein verschär� es Abtreibungs-
recht. Das Verfassungsgericht im Land hat entschie-
den, dass Frauen auch dann nicht abtreiben dürfen, 
wenn das Ungeborene schwere Fehlbildungen hat. 
Polen hat nun eines der strengsten Abtreibungsge-
setzte in Europa und wird dadurch einen Ans� eg der 
illegalen Abtreibungen mit gefährlichen Methoden 
vorantreiben.

Die Entscheidung des Verfassungsgerichts war eine 
poli� sche Entscheidung, die auf die rechtskonserva-

� ve Regierungspartei Pis zurückzuführen ist. Poli� ker 
dieser Partei wollen schon seit Jahren das Verbot von 
Schwangerscha� sabbrüchen.

Wir als Bundesverband der Migran� nnen in Deutsch-
land e.V. solidarisieren uns mit den protes� erenden 
Frauen in Polen. Die ins� tu� onalisierte Gewalt gegen 
Frauen des Staates ist grausam und verstößt gegen 
die Menschenrechte. Die Rechte der Frauen werden 
schon seit Jahren immer mehr eingeschränkt, unge-
wollt Schwangere werden Anfeindungen ausgesetzt 
und s� gma� siert. Jede Frau muss das Recht haben, 
selbst darüber zu entscheiden ob sie ein Kind gebä-
ren will. Die Kriminalisierung von Schwangerscha� s-
abbrüchen hat verheerende menschenrechtliche 
Konsequenzen. Der Zugang zu sicheren Schwanger-
scha� sabbrüchen ist ein wesentlicher Bestandteil 
einer gerechten Gesellscha�  und einer Demokra� e.
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